
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 15.01.2006 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         547 
 

• Kennzeichnung der Barmer Hausapotheken-Kunden 
• Wegfall der Sonder-Zuzahlung bei der Polizei 
• Neue EAN-Nummern bei ThermaCare 
• Testregionen für EGK und eRezept, Kosten und Vergütungen 
• Direktbestellmöglichkeiten über 7b Direkt AG (Ifap) 
• Nochmal zu 7b-Direkt Apothekenservice AG 

 
 

Kennzeichnung der Barmer Hausapotheken-Kunden 
 
 

mit diesem Änderungsdienst wird bei allen Kunden das Kennzeichen für den Integ-
rationsvertrag eingetragen. Voraussetzung ist, dass der Kostenträger Barmer mit 
der IK-Nummer 4940005 der MGDA mit 5310142 hinterlegt ist. Kunden mit dem 
Kennzeichen "Barmer Service-Apotheke" werden nicht geändert. 
 
 
 

 

Wegfall der Sonder-Zuzahlung bei der Polizei 
 
 

Nachdem bereits 2005 in den Bundesländern Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-
Vorpommern die Sonder-Zuzahlung bei der "Freien Heilfürsorge Polizei" entfallen 
ist, gilt dies nun auch seit dem 1.1.2006 in Schleswig-Holstein. Versicherte dieses 
Kostenträgers sind zukünftig zuzahlungsfrei aber mehrkostenpflichtig. Als einziger 
Kostenträger mit Sonder-Zuzahlung verbleibt die "Freie Heilfürsorge Feuerwehr" in 
Schleswig-Holstein (N1:4,00, N2: 4,50, N3: 5,00). 
 
Aufgrund der sehr kurzfristigen Mitteilung am 30.12.2005 konnte die Änderung erst 
mit diesem Änderungsdienst eingepflegt werden.         (Dr. Günther Fülep) 
 
 

 

Neue EAN-Nummern bei ThermaCare 
 
 
Wie uns die Firma Procter und Gamble mitteilt, wird es für vier ThermaCare-Artikel neue 
EAN-Nummern geben. Die Ausgabe von mehreren EAN-Nummern ist aber über die IFA 
und ABDATA nicht möglich. Deshalb bittet uns P und G, Sie entsprechend zu informie-
ren, da Sie in der Apotheke ggfls. noch Bestand mit den bisherigen Nummern haben. Zum 
Glück haben wir in der Artikelverwaltung die Möglichkeit, mehrere Nummern zu führen 
und wir bitten Sie, bei Lagerartikeln die neue EAN einzutragen. 
 



PZN  alte EAN  neue EAN 
ThermaCare Rücken S/M  0985674 5000174114423 5000174799439 
ThermaCare Rücken L/XL  0985680 5000174114416 5000174799231 
ThermeCare Nacken/Sch.  1690900 5000174114447 5000174799330 
ThermaCare Regelschmz.  0985697 5000174114430 5000174799286 
 

Testregionen für EGK und eRezept, Kosten und Vergütungen 
 
 

Mittlerweile wurde bekannt, dass die Bewerbungen von verschiedenen Bundeslän-
dern beim BMG zum Erfolg geführt haben. Damit stehen nun 8 Testregionen für die 
neue elektronische Gesundheitskarte EGK und deren Anwendungen bereit. Von 
Nord nach Süd sind das: Flensburg, Bremen, Wolfsburg, Essen/Bochum, Lö-
bau/Zittau, Trier, Heilbronn und Ingolstadt. Voraussichtlich werden auch dort wie 
bei der Gematik selbst zunächst Praxistests im Labor stattfinden, bevor dann eine 
Gruppe von jeweils ca. 10.000 Patienten mit Karten und deren Krankenkassen, 
Apotheken und Ärzte mit Geräten und Heilberufs-Ausweisen ausgestattet werden. 
Wir sind mit den Beteiligten im Gespräch, um die Tests auch mit der notwendigen 
Software und Hardware zu unterstützen. 
 

 

Zu den Kosten des Projekts gibt es noch unterschiedliche Aussagen. Die Gesamt-
kosten werden mal mit 1,3 bis 1,5, mal mit 1,6 bis 1,8 Milliarden Euro beziffert und 
die Krankenkassen schätzen gar zwei Milliarden. Gar nichts zahlen (w)sollen das 
BMG und die Patienten. Den größten Teil für die Karten- Erstellung und -Verteilung 
werden die Kassen zu tragen haben und den Rest die Apotheken, Praxen und 
Krankenhäuser. Je Apotheke und Arztpraxis werden Einmalkosten von 2500 Euro 
genannt, wobei das aus unserer Sicht eher die untere Grenze sein wird. Es muss 
zudem mit dauerhaften Pflege- oder Wartungsgebühren gerechnet werden. Nicht 
zu vernachlässigen sind auch Kosten für Schulung, die allein schon aufgrund der 
Änderung der Arbeitsgewohnheiten notwendig wird. Und wenn man bedenkt, dass 
in etwa 25 Prozent der Arztpraxen noch DOS-Computer benutzt werden, so muss 
man auch dort mit erheblich höheren Kosten rechnen. Sofern wir die notwendigen 
Geräte kaufen können, werden wir sie Ihnen zu geringen monatlichen Kosten wei-
ter vermieten und Ihnen rechtzeitig Angebote vorlegen. 
 

 

Relativ früh hat man schon von transaktionsabhängigen Rückvergütungen dieser 
Kosten an die Ärzte gesprochen. Neuerdings spricht auch die ABDA von so ge-
nannten "Klick-Preisen" und meint damit, dass auch Apotheken Vergütungen be-
kommen können, je mehr sie mit den neuen Medien arbeiten. Und die Einführung 
soll steuersubventioniert werden, hoffentlich auch für Sie! 
 
 
 

 

Direktbestellmöglichkeiten über 7b-Direkt AG 
 
 

Da sich die Zusammenarbeit zwischen den Industriefirmen und der 7b-Direkt AG 
(früher IFAP) von Zeit zu Zeit ändert,teilen wir Ihnen hier die aktuelle Liste der Fir-



men mit, mit denen Vereinbarungen getroffen wurden, um Direktbestellungen zu 
ermöglichen. 
 
 

- Accedo Arzneimittel   - Hexal AG 
- Alphapharm-Isis   - Merck Dura 
- Basics GmbH   - Pharmaris Arzneimittel 
- Berlin Chemie/Menarini   - Sandoz Pharmaceutical 
- Bestphago GmbH    - Siemens und Co. 
- Betapharm Arzneimittel   - Steiner und Co. 
- Biocur Arzneimittel   - TAD Pharma 
- Biosan GmbH    - Veron Pharma 
- CT Arzneimittel    - Wibromed 
- Dexcel Pharma    - Winthrop Arzneimittel 
- Distrivax GmbH    - Woerwag Pharma 

  - Eurim Pharm 
   
Falls Sie diesen Service noch nicht in Anspruch nehmen, müssen Sie sich von 7b-
Direkt AG frei schalten lassen. Hilfestellung  leistet natürlich Ihre zuständige PT-
Geschäftsstelle. 
 
 
 
 

Nochmal zu 7b DIREKT Apothekenservice AG 
 
 

Neben einer normalen Direkt-Bestellung liefert 7b auch Hersteller-Angebote für Ihre 
Warenwirtschaft, die Sie dann von uns mit den Sonderangeboten (Blauen Listen) 
zugeschickt bekommen. Wir zitieren aus einem 7b Prospekt: Derzeit sind in 7b-
Direkt rund 40.000 PZNs gelistet. Sie können somit unmittelbar beim Bestellvor-
gang die aktuell verfügbaren Angebote der Hersteller einsehen und somit Ihren 
Einkauf optimieren. Ihre Bestellungen bei Herstellern werden direkt in Ihrer Waren-
wirtschaft erfasst und aus der Warenwirtschaft elektronisch gesendet. 
 
 
Für alle Fragen gibt es eine Hotline bei 7b: 01805 21 88 001. 
Dort erhalten Sie auch die aktuellen Lieferbedingungen der teilnehmenden Herstel-
ler. 
 
 

Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen  
vom Starnberger See, Ihr Werner Torns 

 
 
 

Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 
 



Ergänzende Briefkästen 
 
 

Inform. zur elektr. Steuerprüfung   08/05      4 Seiten  BK_STEUERPRUEF 
Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten  BK_DATENSCHUTZ 
Warenwirtschaftsversion 53   31.3.05 11 Seiten  BK_UPDATE 053  
Rote Liste / Gelbe Liste (Identa)   7.5.04     1 Seite  BK_UPDATE_051A 
Hausapotheke-Honor. Wirtschaftl.. 29.3.04   7 Seiten BK_HAUSAPO_051 
Heimversorgung Programm 75     1.9.03   2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     15.1.06   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen       ca 20 Seiten  BKVERANS 
MMR Aktuelle Bedienungsanleitung 15.1.06 17 Seiten  BK MMR BEDI 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Stichwortverzeichnis Briefkasten      1.8.05  9 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BKBWALEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.1.01    2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung    15.12.04  3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 
 
Stichtag, 01.02.2006  
Bereitstellung Freitag, 27.01.2006 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr – Samstag / Sonnabend 8 bis 13 Uhr  
01805 78 08 08 (0,12 Euro je angefangene Minute) 
  
 


